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 ist bereit  

und freut sich auf Sie! 

Liebe Leserin 

Lieber Leser 

Nach Monaten des Planens und  

Probens ist der grosse Moment 

nun fast da: Am kommenden Mitt-

woch, 4. Mai, feiern wir im Burg-

dorfer Siechenhaus Premiere des 

neuen Stücks «Fäustchen». 

Unter der Regie von Patrick Som-

mer hat die Schauspielcrew unzäh-

lige Freizeitstunden investiert, um 

die von Hans Herrmann verfasste 

«Faust»-Parodie auf die Bühne zu 

bringen. Hinter den Kulissen 

chrampften unsere Mitglieder oft 

bis in die Nacht hinein, um ideale 

Voraussetzungen für eine unver-

gessliche Spielzeit zu scha.en.  

Jetzt, wenige Tage vor der ersten 

Au.ührung, dürfen wir sagen:  

Wir sind bereit. «Fäustchen» wird 

seine Zeit in Burgdorf geniessen 

dürfen. Wir freuen uns, wenn Sie 

ihn bei seinen ersten Schritten auf 

den Brettern, die für ihn die Welt 

bedeuten, begleiten.  

Johannes Hofstetter 

Präsident Szenerie Burgdorf 
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Die Daten 
 

Mittwoch, 4. Mai, 20 Uhr 

Freitag, 6. Mai, 20 Uhr 

Samstag, 7. Mai, 20 Uhr 

Muttertag, 8. Mai, 11.30 Uhr 
(mit Brunch; Anmeldung bis 1. Mai) 

Freitag, 13. Mai, 20 Uhr 

Samstag, 14. Mai, 20 Uhr 

Freitag, 20. Mai, 20 Uhr 

Samstag, 21. Mai, 20 Uhr 

Das Stück 

Faust, Margarete und Mephisto: Johann Wolfgang 

von Goethe machte dieses Trio vor 200 Jahren in  

seiner Tragödie «Faust» unsterblich. Wussten Sie aber, 

dass die weltberühmte Tragödie zum Teil in Burgdorf 

spielt? «Nach Burgdorf kommt herauf, gewiss dort 

@ndet ihr die schönsten Mädchen, das beste Bier, und 

Händel von der ersten Sorte», lautet ein Zitat. 

Szenerie-Hausautor Hans Herrmann hat den Sto. um-

geschrieben und Fausts kleinen Bruder «Fäustchen» 

aus der Taufe gehoben. Fäustchen ringt nicht wie 

Goethes Faust um Erkenntnis und Allwissen, sondern 

möchte nur die Liebe einer Frau gewinnen. 
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Auf der  

Bühne 
 

Lilo Lévy-Moser  
(Harlekino) 

Stefan Schädler  
(Faust) 

Trix Binggeli  
(Margarete, Madame  
de Maintenon) 

Nadja Noldin  
(Werther, Wagner) 

Werner Niederhauser  
(Sonnenkönig, Erdgeist) 

Thomas Grimm  
(Hexe Belladonna) 

René Zaugg  
(Hexe Datura) 

Hinter der  

Bühne 
 

Hans Herrmann  
(Autor) 

Patrick Sommer  
(Regisseur) 

Johannes Hofstetter  
(OK-Präsident) 

Erich A)olter  
(Bühnenbild, Technik) 

Chantal Desbiolles  
(Gastronomie) 

Andres König  
(Infrastruktur) 

Cornelia Leuenberger  
(Kostüme, Requisiten) 

Fritz Rüfenacht  
(Finanzen, Sponsoring) 

Markus Zahno  
(Gestaltung) 



Infos und  

Vorverkauf 
 

Möchten Sie mehr über 

«Fäustchen» erfahren?  

Oder Tickets reservieren? 

Dann besuchen Sie uns  

im Internet. Zudem @nden 

Sie auf unserer Homepage 

viele weitere Bilder und 

erfahren, was hinter der 

Bühne passiert. 
 

www.szenerie.ch 
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Bilder Hans Wüthrich 
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Zum Wohl! 
 

Die Burgdorfer Gasthaus-

brauerei hat eigens für Fäust-

chen ein Bier kreiert: ein feu-

errotes, vollmundiges Märzen 

mit feinem Raucharoma. 

Das erste Fass stach Brau-

meister Oliver Honsel im Bei-

sein der Schauspielcrew an. 

Die Ehre des ersten Schluckes 

gebührte natürlich dem  

Namensgeber Faust (Stefan 

Schädler). Alle Anwesenden 

waren sich, noch bevor die 

ersten Humpen leergetrun-

ken waren, einig: Das «Fäust-

chen» mundet prächtig. 

1300 Liter «Fäustchen» haben 

die Burgdorfer Brauer her-

gestellt. Das Bier ist im O.en-

ausschank in ausgewählten 

Restaurants erhältlich. Und 

vom 4. bis 21. Mai natürlich 

im Theaterbistro im Siechen-

haus. 


